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Vorstandsmitglied gesucht, Helfer gesucht, Leiter gesucht, Betreuer
gesucht, Turner-innen gesucht.

So klingt es im Moment aus allen Ecken unseres Turnvereins, überall werden
Leute gesucht die etwas machen, oder helfen sollen, wollen, dürfen.
Wieso wird es für Vereine immer schwieriger Mitglieder zu finden, die neben dem
Turnen, sich auch sonst noch um den Verein bemühen?
Ich weiss es nicht, sicher gibt es viele Theorien darüber und hier alle
abzuhandeln würde sicher den Rahmen des Sport-News sprengen.
Nach meiner Meinung wollen sich die Menschen heute nicht mehr frühzeitig
festlegen. Man will sich die Freizeit so lange wie möglich offen halten um dann, in
letzter Minute, sich für das besteAngebot entscheiden zu können.
Nun gut, wer es so will, dem sei es so gegeben, zum Glück gibt es noch viele
andere Mitmenschen, die sich gerne für den Verein engagieren und einsetzen,
denn alle die mitmachen, können auch etwas bewirken, bewegen, verändern.
Es gibt einem ein gutes Gefühl und Befriedigung, wenn zufrieden auf ein
erfolgreiches Vereinsjahr oder Fest geblickt werden kann.
Alle Sitzungen während einem Jahr, es sind ja nicht so viele, sind spätestens
beim Abschlussessen vergessen und an jeder Sitzung sieht man seine
Turnfreunde, was auch als positiv zu werten ist.
Natürlich kann man es nicht allen recht machen, konstruktive Kritik in einem
gesunden Mass stärkt den Charakter und wir lernen aus unseren Fehlern.
Die ewigen Nörgler könnten es ja auch nicht besser und ansonsten steht es
jedem frei, uns das Gegenteil zu beweisen.
Langes Schreiben kurzer Sinn: Es ist schön, sich für seinen Verein engagieren
zu dürfen.

TAGUNG TURNVET.
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JB PRÄSIDENTIN
Also liebe Vereinsmitglieder wenn euch jemand fragt: Hättest du nicht Lust
im$$$$$$$$$$. mitzumachen oder zu helfen? , es tut gut und
macht Freude und das ist im Leben das Wichtigste, Freude haben an dem was man
tut, macht, liebt.
Ich wünsche allen eine schöne Weihnachtszeit und einen guten, gesunden, und
glücklichen Rutsch ins Jahr 2012.
Danke an alle die sich für den TVAarwangen einsetzen.

Ritschi

Sag JA

Jahresbericht 2011 der Präsidentin des Turnvereins
Aarwangen

START INS NEUE VEREINSJAHR 2011
Bereits sitze ich an meinem zweiten Jahresbericht und kann fast nicht glauben, wie
schnell dieses Jahr vorüber gegangen ist. Vor 10 Monaten waren wir noch an den
Vorbereitungen für die HV im März, welche mit einer Powerpoint-Präsentation
etwas aufgepeppt worden ist. Die Vorbereitungen wurden dadurch zwar etwas
aufwändiger, haben sich aber gelohnt. Obwohl ich sehr aufgeregt war vor meiner
ersten Hauptversammlung, konnte ich sie grössten Teils sogar geniessen. Dass wir
dann noch spontan den Posten über die PR im Vorstand mit Susanne Haas
besetzen konnten, war für mich ein Highlight! Da war auch die spontane
Menueänderung gleich vergessen (gab ja Rahmsauce, statt Currysauce$ ).
Sicher gibt es auch in Sachen HV immer noch etliches, was es zu optimieren gilt,
das hält uns auf Trab und gibt Energie (ja, ich mach mir keine Illusionen, es
%verbraucht" auch Energie, aber was ist heute schon gratis?).
Im Vorstand tummeln sich nun viele junge und motivierte %Ämtlisammler" und auch
im TK konnte %Frischfleisch" begrüsst werden. In erster Linie geht's im Vorstand
darum, die laufenden Geschäfte auch am Laufen zu halten, seine Pflichten zu
erfüllen und gewissenhaft zu erledigen. Daneben müssen aber auch neue Ideen
und Zukunftsvisionen Platz haben und diskutiert werden. Dies haben wir auch in
diesem Jahr gut geschafft. Für das nächste Jahr sind wir gespannt, wen wir Neues
bei uns Begrüssen dürfen!

ANLÄSSE
Tja. Manchmal muss auch etwas Traditionelles hinterfragt und gegebenenfalls neu
beurteilt werden. Das beste Beispiel ist dafür die Durchführung der A-Toll
Fasnachtsparty. Ich zweifle nach wie vor nicht an der Idee des Anlasses, nur, was
macht es für einen Sinn, wenn wir ihn durchführen und keiner (entschuldigung, nur
wenige) wollen wirklich hin gehen, geschweige denn helfen? Ein anderes Beispiel
ist der Versuch, den schnällscht Aarwanger neu zu gestalten. Ich gebe zu, auch da
ist das Potential des Anlasses noch lange nicht ausgeschöpft, aber doch war es
gut, mal etwas Neues auszuprobieren. Immer ein Hit ist die Kinderfasnacht, wie
sich das gesamte OK immer in Schale wirft und den Anlass professionell meistert
ist beispielhaft! BRAVO!
Sehr beeindruckt hat mich der Jugitag in Aarwangen. Wow, ihr seid einfach alle
spitze!! Zwar konnte ich aus Grippetechnischen Gründen nicht lange anwesend
sein, aber was ich für Feedbacks gehört habe, sind dies durchaus solche, bei
welchen ihr euch auf die Schultern klopfen könnt. Mit %ihr" meine ich sowohl das
OK, wie auch alle die zahlreichen HelferInnen!
Dieses Jahr starteten wir sogar an zwei Turnfesten, in Wolfwil und in
Grossaffoltern! Zwar liess das Wetter sehr zu wünschen übrig, aber wir hatten
einen tollen Zusammenhalt gepflegt und erlebt! Das hat echt Spass gemacht!
Auch waren die Meisterschaften im Volleyball und Korbball sehr intensiv und super
Resultate konnten erzielt werden! Die Korbballgruppe Madiswil-Aarwangen
konnte und kann immer wieder mit TOP-Resultaten berichten, BRAVO!!
Ich will aber auch die vermeintlich %kleinen" Anlässe keineswegs vernachlässigen
oder missen!! Das Skiweekend und auch das Bräteln bedarf genauso einer tollen
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Organisation und diese ist auch in unserem Verein bestens gewährleistet , DANKE!(zwar wurde die maximale Besucherzahl
noch nicht erreicht, aber ich bin bester Hoffnung )!!
Dann fand die tolle Gymnaestrada in unserem Land statt und wir waren so zahlreich vertreten! Das macht mich stolz und freut
mich besonders! Vielleicht erzählen uns die gemeinten Turner und Turnerinnen mal etwas über die Faszination
Gymnaestrada? Wer weiss?!
Dass das Wandern nicht nur des Müllers Lust ist, wurde auch dieses Jahr wieder bewiesen. Die fröhlichen Berichte über die
Herbstwanderungen im Sportnews zeugen von toller Geselligkeit und machen Lust auf Mehr im nächsten Jahr. (Über den
Bericht von S.S. aus S. wird im Volleyball heute noch geredet und hundertfach zitiert$)
Nun steht der Altjahrshöck bevor, ich freue mich sehr! So bekomme ich viele von Euch zu sehen und zu hören, erfahre
endlich, wer meine so tolle %stille Freundin" war und darf euch wieder mit etwas kleinem eine Freude machen!

DANKE
Ich habe in diesem Jahr viele Sitzungen geleitet oder besucht, mich eingemischt, kritisiert, gelobt, mich bedankt, euch
herausgefordert, vielleicht auch mal brüskiert, aber es steht`s gut mit Allen gemeint. Ich bedanke mich für die Nachsicht,
sollte ich mal etwas Wichtiges vergessen oder nicht bemerkt haben, dies geschah bestimmt nicht mit Absicht. Ich habe mich
immer von vielen von euch getragen gefühlt!!An dieser Stelle sei Roman gedankt, der meine wildesten Gedanken und Ideen
oft als erster anhören muss und seinen TK-Chef Posten doch so vorbildlich erledigt!! Was täte ich ohne dich!!
Die Einladung an das Ehrenmitgliedertreffen hat mich sehr gefreut, umgeben von so vielen Turnern und Turnerinnen, welche
sich diese Bezeichnung wahrlich verdient haben, fühlte mich sehr geehrt. Toll war es auch zu erfahren, was sich die schon
etwas Älteren zu erzählen hatten über die früheren Jahre!! Es ist schön, dass es euch gibt!
Ein grosser Dank gehört an dieser Stelle dem Vorstand (der sich von mir nicht immer alles gefallen lässt, auch das schätze ich
sehr! ), dem TK (mit welchem ich so toll diskutieren kann, leider dauern halt dann die Sitzungen mit mir meist länger als
gewohnt$ ), den Leitern (ihr seid das Herz jeden Vereins!!) und allen Hintergrundaktivisten (davon haben wir viele!) und
Schiris, die ein riesen MERCI mehr als verdient haben!! Dem Rest danke ich für die vielen besuchten Turnstunden, ohne
euch wäre ja gar nichts möglich!

GUTE BESSERUNG
Wie es halt auch zum Leben gehört, erfahre ich zwischendurch, dass es einem unserer geschätzten Kameraden oder
Kameradinnen gerade nicht so gut geht. Sei es Gesundheitlich oder aus anderen Gründen. Mein Mitgefühl für euch sei euch
gewiss und ich denke viel an euch! Habt meine besten Wünsche für die Zukunft!!

FÜR DIE ZUKUNFT
Allen Turnern und Turnerinnen aus dem Turnverein Aarwangen wünsche ich von Herzen eine tolle Weihnachtszeit, einen
guten und gelungenen Rutsch ins Neue Jahr 2012!!
Ich freue mich sehr, die meisten von euch spätestens an der nächsten HV am 17.März 2012 wieder begrüssen zu dürfen!

Herzlich, Chantal
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TAGUNG TURNVETERANEN
116. Tagung der Eidg. Turnveteranen, 1./2. Oktober 2011 in Biel-Magglingen

An diesem jährlich stattfindenden Anlass haben die Kameraden Greuter Köbi, Nyfeler Walter, Schwarz Walter und Urwyler
Fred die Veteranen des TVAarwangen vertreten.Am Samstag fand eine Führung durch das ganzeAreal in Magglingen statt;
die %welsche" Gruppe wurde von keinem geringeren als Werner Günthör betreut und die deutsch sprechenden Teilnehmer
erfuhren viel Wissenswertes von Willi Kaufmann.
Nach Ankunft in der grossen Sporthalle %End der Welt" folgte dem Apéro das Nachtessen und die Abend-Unterhaltung.
Angesichts des Tagungsortes war klar, dass turnerische Vorführungen von Spitzen- und Nachwuchsturnern sowie von der
rhythmischen Sport-Gymnastik gezeigt wurden. Die jüngsten Mädchen auf der Bühne waren gerade einmal acht Jahre alt!
Als Dessert bekamen die Veteranen eine dynamische, mit Spezial-Effekten gespickte, Trommel-Show zu sehen. Bereits kurz
nach 22.15 Uhr war dann Feierabend in Magglingen und der Rücktransport in die verschiedenen Hotels erfolgte problemlos.
Dort reichte die Zeit gerade noch für ein Feierabend-Bier vor der Polizeistunde.
Nach dem Frühstück am Sonntagmorgen klappte der Transport zum Tagungsort wiederum reibungslos und auch die später
anreisenden Kameraden trafen pünktlich und gutgelaunt ein. So konnte Zentral-Obmann Jean Willisegger wie geplant um
09.00 Uhr die Landsgemeinde eröffnen. Nach der musikalischen Einstimmung durch die Stadtmusik Biel und dem Turnerlied
kamen die üblichen Traktanden zur Verhandlung. Grossen Raum nahm die Totenehrung in Anspruch; unter den seit der
letztjährigen Tagung verstorbenen 182 Kameraden finden wir auch unseren Manfred Schindler (Lotzwil). Von den 62 mit dem
goldenen Treueabzeichen geehrten Turnern finden wir keinen aus unserer Gruppe und auch unsere 90-jährigen und älteren
blieben der Tagung fern. Als Tagungs-Aeltester durfte sich erneut Peyer Willy aus Bern mit Jahrgang 1910 speziell ehren
lassen. Nach der feierlichen Insignien-Uebergabe war ein neuer Zentral-Obmann zu wählen. Der vorgeschlagene Kamerad
Messerli Walter von der Gruppe Bern-Mittelland wurde einstimmig gewählt, erklärte Annahme der Wahl und dankte für das
ihm geschenkte Vertrauen.
Das im Anschluss an die Verhandlungen kredenzte Apéro konnte, dank dem herrlichen Wetter, sogar im Freien genossen
werden. Das anschliessende Bankett wurde speditiv serviert wie auch das Dessert und der obligate Kaffee. So konnte der
Rücktransport der Teilnehmer zum Bahnhof Biel sogar früher als erwartet erfolgen, was uns ermöglichte eine Stunde eher als
geplant in Langenthal anzukommen.

Dem OK der Veteranen-Tagung Biel-Magglingen sei an dieser Stelle der herzlichste Dank ausgesprochen für den tadellosen,
speditiven Einsatz. Im kommenden Jahr findet diese Tagung übrigens in Martigny statt und zwar am 10./11. November 2012.
Ich freue mich, wenn unsere Gruppe wieder zahlreich vertreten ist und wenn sogar Kameraden erstmals an so einem Anlass
teilnehmen. Es sei daran erinnert, dass man ab 50 Jahren den Eidg. Turnveteranen beitreten kann. Neue Gesichter sind
jederzeit herzlich willkommen in unserer recht kleinen Gruppe. Informationen über das Veteranenwesen sind im Internet
unter www.etvv.ch zu finden!!

Euer Obmann: Greuter Jakob, Breitfluhstr. 7, 4900 Langenthal

Liebe Turnerfamilie

Als Verantwortliche der Frauenriege möchte ich doch
noch ein paar Worte zu meinemAmt verlieren. Ich bin mir
bewusst, dass es für mich eine ehrenhafte und verant-
wortungsvolle Aufgabe ist im Verein tätig zu sein. Meine
Stärken und Fähigkeiten liegen zum Teil auch auf Ge-
bieten, die ein Verein ebenso benötigt und welche ich in
den Turnverein gezielt einbringen kann. Als Obfrau erge-
ben sich für mich dadurch viele verschiedene Sichtwei-
sen, jedoch versuche ich, so objektiv und erfolgreich wie
möglich, für unseren Verein zu agieren. Mir ist es wichtig,
dass unter uns Turnerinnen und Turner ein gutes Klima
herrscht und der Informationsfluss zwischen dem Vor-
stand und der Frauenriege gewährleistet ist.

Ich möchte zum Jahresende doch einmal die Gelegen-
heit nutzen, um all denen zu danken, die unermüdlich für
unseren Verein tätig sind. Es sind dies viele und ich
bewundere immer wieder unseren Vorstand, welcher viel
Zeit opfert, um unser Vereinsschiff steht's in ruhiges
Gewässer zu leiten. Danke lieber Vorstand.

Ein grosses Dankeschön geht an unser Leiterinnenteam,
Dorothea Rickli und Heidi Müller, welche immer guten
Mutes in die Halle kommen und uns Frauen mit abwechs-
lungsreichen und gut vorbereiteten Turnstunden überra-
schen. Ebenfalls danke ich Anita Jörg, für ihren Einsatz,
wenn ist. Ein grosses MERCI geht auch an

Lilly Rymann für ihre interessanten und gut
geführten Wanderungen.
Ganz herzlich möchte ich mich auch im Namen unseren
Frauen, bei Silvia Gerber, Corinne und Andrea Moor für
die Organisation des %Brötliabends" in der Waldhütte
bedanken. Die Auswahl an Salaten und Desserts ist
immer köstlich!

Nun freue ich mich auf unseren Altjahrshöck und hoffe,
es werden viele daran teilnehmen. An dieser Stelle gilt
auch einen besonderen Dank an die Organisatorinnen
Maria Gerber und Margrith Lerch, welche dafür sorgen,
dass wir an einem weihnachtlichen gedeckten Tisch kuli-
narisch verwöhnt werden und alles immer klappt.

Nichts kann den
Menschen mehr Stärken als das Vertrauen, das man
ihm entgegenbringt.

Ursula Ernst
Verantwortliche Frauen

!Not an Frau"

Mein Bericht ist voller Dankeschöns! Das letzte Dank-
schön gehört euch Turnerinnen für euer Erscheinen in
der Turnhalle und an den Anlässen, für die Inputs, für
die tolle Kameradschaft und Solidarität und für euer
Vertrauen ! HERZLICHEN DANK!

Ich wünsche euch allen ein schönes, erfolgreiches und
glückliches neues Jahr und bleibt alle gesund!
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A. und P. Siegenthaler-Rickli
Jurastrasse 6

4912 Aarwangen
Telefon 062 922 21 47

A. und P. Siegenthaler-Rickli
Jurastrasse 6

4912 Aarwangen
Telefon 062 922 21 47

Hier könnte
IHR Inserat

stehen!

Weitere Infos bei:
Susanne Haas

su.haas@bluewin.ch

Jahresbericht 2011 FrauenriegeAarwangen
Am Mittwochabend 20.00 Uhr treffen sich die Frauen zwischen ungefähr 50 ! 80
Jahre zum Turnen. Sie können während 90 Minuten die Fitness verbessern und
beim anschliessenden, gemütlichen Beisammensein, in einer Gaststube in
Aarwangen, die sozialen Kontakte pflegen. Das Angebot wird von vielen Frauen
regelmässig genutzt. Die Leiterinnen freuen sich immer, möglichst eine grosse
Gruppe bewegungshungriger Turnerinnen trainieren zu können. Es ist toll, dass
sich wieder ungefähr 14 oder mehr Frauen in der Halle einfinden.
Erfreulicherweise konnten wir im Laufe des Jahres zwei neue Mitglieder bei uns
aufnehmen. Weiter so$ Es gibt aber immer noch Inaktive in unserem Verein
kommt in die Halle und denkt an eure Gesundheit.

Viele Turnerinnen und Turner sind sich nicht bewusst, wie viel Arbeit für eine
interessante und abwechslungsreiche Turnstunde aufgewendet werden muss.
Die Vorbereitungen für einen Abend fallen nicht einfach so vom Himmel dass alles
fliessend läuft oder eben gut läuft. Es ist immer so selbstverständlich, dass eine
Leiterin da steht und möglichst optimal vorbereitet antritt und ein tolles, für alle
Altersklassen zugeschnittenes Programm bietet.

Am 6. Juli 2011 fand in der Spichigwaldhütte das traditionelle Bräteln statt .Danke
allen, die etwas beigetragen haben seien es Salate, Zopf, Grilladen, Dessert und
vieles mehr. Eine gute Organisation ist immer Voraussetzung für ein gutes
Gelingen solcher Zusammenkünfte.

Im Juli 2011 trafen sich Annamarie Greuter, Heidi Müller, Elisabeth Leuenberger,
Trudi Muster, Dorothea Rickli und Therese Steffen in verschiedenen Gruppen und
Darbietungen an der Gymnastrada in Lausanne .Für mich war es beeindruckend,
dass sich so viele Frauen für einen so ausserordentliche Anlass begeistern
konnten. Alle Teilnehmer erlebten eine ereignisreiche Woche und der grosse
Aufwand die Wochen vorher war vergessen.

Lily Rymann führte die Herbstwanderung der Frauenriege vom 10./11. September
2011 nach St. Peterzell. Die Frauen pilgerten grösstenteils auf dem Jakobsweg
und konnten so 2 wunderbare Tage mit vielen neuen Eindrücken geniessen.
Herzlichen Dank Lily.

Eine grosses Danke an Heidi Müller für die gute Zusammenarbeit und ihre
vielseitigen Turnstunden. Ebenfalls ein Merci an Anita Jörg, die kurzfristig bereit
war, für uns einzuspringen.

Das Turnerjahr 2011 wird mit unserem Altjahressen im Riedli zu Ende gehen.
Danke allen, die helfen einen gemütlichen kameradschaftlichen Abend zu
gestalten.

Ich wünsche allen, besonders den Frauen der Frauenriege, gute Gesundheit und
alles Gute im Neuen Jahr.

Eure Leiterin

Dorothea Rickli

Infos aus dem Vorstand

Das Trainingslager findet am 21./22. April 2012 in Aarwangen statt.
Turnfestanmeldungen: Bis jetzt haben sich 8 Jugeler und 60 Aktive angemeldet.
Die Anreise wird mit dem ÖV sein, die Übernachtung im Zelt.

Gesucht: SekretärIn und KassierIn
Bitte meldet euch bei Andrea Stettler (Sekretärin):

062/922 36 40
Nadja Kissling (Kassierin):
079/696 00 76

Freitag, 16. März 2012
Freitag, 22. Juni 2012
Freitag, 21. September 2012
Freitag, 07. Dezember 2012

Redaktionsschlüsse Sport - News 2012
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Auto-Center H.R. Flückiger AG
4912 Aarwangen

062 922 67 77

Jahresbericht FrauenÜ35
Bereits gilt es wieder Rückschau zu halten auf das
verflossene Jahr 2011, welches aus wirtschaftlicher
Sicht doch sehr viele Turbulenzen zu bewältigen
hatte und immer noch hat.
Für unsere Frauengruppe waren nicht wirklich
Turbulenzen zu bewältigen, sondern eher
%Alltagsprobleme". Aus zeitlichen Gründen sah sich
Gaby Seiler, unsere Verantwortliche für die Ü35
Frauen, nach einer Nachfolgerin um. So übernahm
ich diesen Frühling dieses Ämtli von Gaby. An dieser
Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön für die
geleisteteArbeit.
Nun zum sportlichen Teil: Mit Lucia Klauser und
Patricia Graf haben wir zwei engagierte und
kompetente Frauen, welche uns immer wieder tolle
Lektionen anbieten. Bei Lucia geniessen wir eine
Mischung aus Joga, Pilates und Gymnastik. Bei
Patricia halten wir uns mit lustigen und
schweisstreibenden Rundgängen und Spielen fit,
üben Line Dance oder mühen uns auf den Steppern
ab. In unserer Gruppe steht der Spass am Sport und
Spiel im Vordergrund, so wird auch sehr viel gelacht.
Diesen Sommer wurden wir mit schönem Wetter
verwöhnt, sodass wir oft unsere Turnstunden im
Freien abhalten konnten. Einmal im Jahr, wenn die
Erdbeeren reif sind, führt unsere Walking-Runde bei
einem Erdbeerfeld vorbei, wobei der Betreiber
dieses Feldes vorgängig informiert wird! Manchmal
sind wir nach der Turnstunde bei einer Turnerin zu
Kaffee und Kuchen eingeladen. Besten Dank.
Da für unsere Gruppe der Wettkampfsport nicht
mehr im Vordergrund steht, engagieren wir Ü35
Frauen uns anderweitig im Verein. So stellen wir
unter anderem das gesamte OK der jährlich
stat t f indenden Kinderfasnacht. Auch bei
Helfereinsätzen sind wird meistens vollzählig
vertreten.
Diesen Herbst genossen wir wiederum eine perfekt
organisierte Turnerreise in das eindrückliche
Rheintal. Nach schweisstreibendem Aufstieg nach
Flims Waldhaus durften wir zur Belohnung im
tiefblauen Caumasee abkühlen. Für mich und die
restlichen 17 Mitwanderinnen war dies ein
unvergessliches Wochenende. Katrin Gerber sei an
dieser Stelle nochmals herzlich gedankt für die
perfekte Organisation.
Nun bleibt mir zu danken unseren beiden Leiterinnen
Lucia und Patricia. Zu hoffen und wünschenswert
ist, dass die Turnerinnen wieder regelmässiger
unsere Turnstunden besuchen, denn nur in der
Gruppe sind wir stark. Frauen, wir brauchen Euch.

Mit Turnergrüssen
Ruth Lanz
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Jahresbericht 2011
Turnveteranengruppe TVAarwangen
Wie jedes Jahr um die gleiche Zeit halten wir kurz Rückschau auf das zu Ende gehende Jahr.

Am 23. Februar 2011 fand die Obmänner Versammlung vom Verband Bern Oberaargau ! Emmental im Gasthaus Linde

in Wynigen statt. Ich wurde begleitet von unseren Kameraden Hans Sägesser und Walter Schwarz. Als

Haupttraktandum wurde über die Turnveteranen ! Tagung vom 08. Oktober 2011 in Kirchberg orientiert und besprochen.

Die Jahresrechnung per 31. Dezember 2010 wurde einstimmig genehmigt. Zudem wurde orientiert über die nächsten

Tagungen: 2012 findet die Tagung in Wiedlisbach statt, zugleich dürfen wir das 75-jährige Bestehen der Turnveteranen !

Vereinigung Bern Oberaargau ! Emmental feiern, es wird also eine Jubiläumstagung geben.

2013 findet die Tagung bei uns in Aarwangen statt. Als OK Präsident orientierte uns kurz Hans Sägesser. Die Tagung

findet am 19. Oktober 2013 statt. Die Mehrzweckhalle ist bereits reserviert. Das OK ist ebenfalls zusammengestellt, mit

der Organisation kann begonnen werden.

2014 findet die Tagung voraussichtlich in Roggwil statt und ausnahmsweise bereits im Juni anlässlich des

Verbandsturnfestes, einmal in einem Festzelt.  2015 interessiert sich die Ortsgruppe Madiswil, als Anlass ihres 100-

jährigen Jubiläums des TV Madiswil.

2015 meldet sich die Ortsgruppe Oberbipp ebenfalls zum Anlass ihres 100-jährigen Jubiläums des TV Oberbipp.

Am 19. April 2011 fand unser Männerriege ! und Turnveteranen Höck im Restaurant Wilden Mann statt. Wir wurden

orientiert über die Tätigkeiten im TV speziell der Männerriege und der Turnveteranengruppe.

Wie jedes Jahr wurden wir Turnveteranen zur Teilnahme am Sommerprogramm der Männerriege eingeladen. Speziell

erwähnen möchte ich natürlich den Jubilaren Anlass vom 29. Juli 2011 im Pontonierhaus Aarwangen. Nach einer

gemütlichenAare Fahrt vom Werk Bannwil zum Pontonierhaus wurde uns ein mundendesAbendessen aus der Küche Erika

Kläntschi serviert. Es war ein sehr gelungener Abend, nochmals ein Dankeschön an alle Jubilare die den Abend finanziert

haben unter der Leitung von Hans Sägesser.

Am 08. Oktober 2011 besuchten wir mit 26 Kameraden aus unserer Gruppe die Turnveteranentagung in Kirchberg.

Die Tagung wurde nach einem flotten Auftakt der Musikgesellschaft Kirchberg ! Ersigen unter der Leitung von Dirigent

Martin Ackermann und dem eindrücklichen Einmarsch der Fahnen, durch unseren Präsidenten Bernhard Röthlisberger

eröffnet. Er begrüsste alle Anwesenden und gab bekannt, dass sich 296 Personen zur heutigen Tagung angemeldet haben,

was neuer Teilnahmerekord bedeutet. Das sind praktisch 50% aller unserer Mitglieder die an der diesjährigen Tagung

teilnehmen. Dies zeigt, dass unsere Tagungen sehr geschätzt werden und den Organisatoren ein bestes Zeugnis

ausstellen.

Co Präsidentin vom TV Kirchberg Dania Aeberhard begrüsste uns im Namen des TV und stellte uns ihren Turnverein kurz

vor.

Grussbotschaft von der Gemeinde Kirchberg überbrachte uns Gemeinderatspräsident Werner Wyss, der uns seine

Gemeinde kurz vorstellte.

Die Totenehrung wurde einmal mehr durch unseren Kameraden Manfred Siegfried auf besinnliche und eindrückliche Weise

vorgenommen. Für die 17 verstorbenen Kameraden seit der letzten Tagung wurde für jeden einzelnen eine Kerze

angezündet. Die Versammlung erwies ihnen mit einer Schweigeminute die letzte Ehrung. Die Musikgesellschaf beendete

die Totenehrung mit dem Musikstück: Der gute Kamerad.

Zum geschäftlichen Teil wurde die Jahres Rechnung 2010 mit einem Ausgaben Überschuss von Fr. 613.74 diskussionslos

zur Kenntnis genommen. Als Kassier beantragte ich der Versammlung über eine Mitgliederbeitragserhöhung von Fr. 5.--

auf Fr. 8.-- in ihren Ortsgruppen zu diskutieren und dann an der nächsten Obmänner Zusammenkunft im Februar 2012 zu

entscheiden.

Käthi Oswald überbrachte uns Grüsse vom Verband TBOE und orientierte uns kurz übers Verbandswesen. Sie dekorierte

alle Weinflaschen die wir heute unseren Jubilaren abgeben dürfen, insgesamt sind das 70 Flaschen. Für das besondere

Engagement ganz herzlichen Dank an Käthi Oswald.

Höhepunkt der Tagung bilden jeweils die Ehrungen der 75-jährigen und der 80-jährigen und älteren Turnkameraden. Die

Ehrung wurde ebenfalls durch unseren Kameraden Manfred Siegfried feierlich und sehr beeindruckend vorgenommen.

Die 75-jährigen darunter aus unserer Gruppe Felix Urwyler und meiner Wenigkeit, erhielten durch die sympathischen und

netten Ehrendamen je nach Wunsch eine Wappenscheibe oder eine grosse Flasche Wein. Leider musste sich kurzfristig

wegen Krankheit unser Kamerad Ernst Hofer entschuldigen, der ebenfalls unter den Ehrenden angemeldet war.
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Die 80-jährigen und älteren Kameraden

erhielten je eine Flasche Wein,

ebenfalls überreicht von den

Ehrendamen. Aus unserer Gruppe

durften den Ehrentropfen von folgenden

Kameraden entgegennehmen: Alfred

Pfander 91, Hans-Rudolf Arm 86, Willi

Burri 84, Walter Grenacher 83, Emil

Christeler 83, Ernst Lüscher 82, Peter

Gerber 80 und Anton Kramer 80. Leider

mussten sich auch für diese Ehrung

unsere Kameraden Hansueli Jaisli und

Ernst Jaisli kurzfristig entschuldigen.

Allen Geehrten nochmals herzliche

Gratulation.

Als Tagungsältester an der diesjährigen

Tagung wurde wie letztes Jahr

Hermann Kaspar 97 aus Langenthal

speziell geehrt.

Die Ehrungen wurden durch die

Musikgesellschaft Kirchberg ! Ersigen

feierlich begleitet.

Von der Eidg. Turnveteranenvereinigung

überbrachte uns unser Kamerad Jakob

Greuter eine Grussbotschaft und

orientierte kurz über die Tätigkeiten in

der Eidg. Turnveteranen-Vereinigung. Er

machte Werbung zur Mitgliedschaft.

Aus den anderen Turnveteranen !

Vereinigungen vom Kanton Bern

überbrachte uns Hans Hirt vom Seeland

die besten Grüsse mit dem Dank für die

Einladung und beglückte uns für die

interessante und sehr gut organisierte

Tagung.

Unser Präsident Bernhard Röthlisberger

dankte mit anerkennenden Worten dem

OK - Präsidenten ErnstAebi und seinen

Kollegen im OK, sowie allen seinen

Helferinnen und Helfer vom TV

Kirchberg für die hervorragende

Organisation und die Gastfreundschaft.

Nach einem sehr guten Mittagessen

und perfekten Turndarbietungen wurde

die Tagung unter dem Motto %Weisch

noh" bei gemütlichem und

kameradschaftlichem Zusammensein

bis zum Schluss fortgesetzt.

Einmal mehr durften wir eine sehr

interessante Tagung erleben, die uns
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KORBBALL

Korbball Cup Final und Senioren/innen Schweizermeisterschaft
10. +11. März 2012 in Aarwangen

Wer wird in dieser Cup Saison jubeln???

Am Samstag 10.März 2012 finden in Aarwangen die Cupfinals der Frauen und
Männer statt! Spannende Spiele dürfen schon jetzt erwartet werden! Werden die
Titelverteidiger Täuffelen und Lorraine auch wieder dabei sein? Oder schafft sogar
die Damen der Korbballgruppe Madis Aarwangen den Einzug bis ins Finalturnier?
Den Einzug ins 1/8 Finale haben sie bereits geschafft und treffen in der nächsten
Runde auf Nati B Absteiger Steinmauer. Die Resultate der weiteren Runden findet
man auf der STV Home Page!

Am Sonntag finden dann die Schweizermeisterschaften der Senioren / innen statt.
In Gruppenspielen werden die Finalisten gesucht! Für Spannung ist auch da
gesorgt! Werden die Titelverteidiger bei den Männern aus Madiswil wieder jubeln
können? Die Damen der Korbballgruppe MadisAarwangen werden versuchen den
Heimvorteil für eine Überraschung zu nutzen!
Kommt und schaut vorbei in der MZ Halle Sonnhalde wird Korbballsport vom
feinsten geboten!
Der Organisator die Korbballgruppe Madis Aarwangen wird auch eine
Festwirtschaft betreuen und freut sich schon jetzt auf viele Zuschauer!

Das O.K

www.stv-fsg.ch/spiele

noch lange in Erinnerung bleiben wird. Wir freuen uns heute schon auf die

nächste Tagung in Wiedlisbach, die ja eine spezielle Tagung wird, eine 75-

jährige Jubiläumstagung.

Zum Abschluss der diesjährigen Tagung trafen wir uns traditionsgemäss noch in

unserem Stammlokal Wilden Mann zu einemAbschlusstrunk.

Ich wünsche euch allen eine Frohe Weihnachtszeit und dann einen guten Rutsch

ins neue Jahr 2012, alles Gute bei hoffentlich bester Gesundheit.

Obmann der Turnveteranengruppe TV Aarwangen

Walter Nyfeler
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RIEGENPORTRÄT

Jahresbericht der Damen Korbballgruppe MadisAarwangen 2011
Alles im grünen Bereich!!!
Hier die zwei Gründe, warum der Spruch besonders gut zu uns passt!!! Erstens jagt in diesem Jahr ein Erfolg den anderen
und zum zweiten sind wir komplett neu eingekleidet! Und zwar so ziemlich alles in grün!
Da haben wir ein neues Spieltress gesponsert
vom und ,Farbe grün, dazu passend ein Freizeitshört (logisch auch in
grün) gesponsert von der und zuletzt der ganze Verein mit der Jugendriege einen Trainer
(schwarz grün) gesponsert von der Den Sponsoren nochmals ein
Herzliches Dankeschön!

(weitere Fotos sind auf der TVAarwangen Home Page unter Sponsoren zu finden)
So neu eingekleidet macht Korbballspielen wirklich Spaß! Bereits im Februar konnten wir einen ersten Erfolg feiern. An der
Kantonalen Hallenmeisterschaft erspielten wir uns zum ersten mal eine Bronzene Medaille und ließen so manche Nati
Mannschaft hinter uns. Gut vorbereitet und mit einem verjüngten Team starteten wir in die Sommersaison. Zwar lief noch
nicht immer alles rund. Doch man merkte, dass im Team viel Talent vorhanden ist und die Mannschaft wirklich ein Team ist.

Restaurant zum Wilden Mann Dorfbeck Nyfeler
Citroen Garage Flückiger

Schreinerei Holzbau AG Zulliger in Madiswil!

CUP- FINALE 10. MÄRZ IN AARWANGEN

Neu ab 2012: Korbballtraining  in der Jugi Aarwangen

Ziel: Junge Aarwanger fürs Korbball begeistern

In Madiswil trainieren jeden Donnerstag 29 Mädchenzwischen 18.00 und 21.30 Uhr

Damen

Trainingszeiten: Mo. 20.00h in Linksmähderhalle Madiswil

Mi. 20.00h in Aarwangen

Die Damenmannschaft hatte ein erfolgreiches Jahr.

Sommermeisterschaft:  Kantonalmeister und Aufstiegin die

Nati. B

Seniorinnen, Ü34

Training: Mi. 20.00h in Aarwangen

Seit einem Jahr stellt KG Madis-Aarw. eine Seniorinnenmannschaft.

Jeweils im Winter spielt sie im Kanton mit dem Ziel an der

Schweizermeisterschaft teilzunehmen, diese Saison findet die Meisterschaft

am 11.3.12 in Aarwangen statt.
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RIEGENPORTRÄT:

In der Ausgabe 1/12 wird sich die
Frauenriege vorstellen

Jedes kämpfte für Jedes. So eilten wir, zum Teil auch knapp, von Sieg zu Sieg! Die
Meisterschaft blieb aber bis zum Schluss spannend, weil sich bei uns halt dann
doch die einte oder andere Niederlage einschlich! Weil aber auch die Verfolger
Punkte liegen ließen, reichte es doch noch zum 1. Liga Kantonal Meistertitel!!
Super!!
So durften wir wieder mal an denAufstiegsspielen zur Nati B in Studen teilnehmen.
Am Tag X (Aufstiegsspielen) muss man gut Vorbereitet erscheinen sonst verspielt
man die Chance zum Aufstieg bereits am Morgen in den ersten Spielen. Von 14
Mannschaften können normalerweise nur zwei Aufsteigen. Doch dieses Jahr war
es anders und so wussten wir schon zum Voraus, dass der dritte Platz auch noch
reichen würde. In den Gruppenspielen starteten wir gegen Fischbach Göslicken
mit einem Unentschieden. Wir konnten uns von Spiel zu Spiel steigern und so
belegten wir am Schluss in unsrer Gruppe den zweiten Platz. Damit qualifizierten
wir uns für die Finalspiele um den Aufstieg! Von vier Mannschaften stiegen also
drei auf. Mit Null Punkten starteten wir gegen Tegerfelden in die Finalspiele. Jetzt
war die Nervosität hoch und die Hände fingen an zu zittern. So fand dann nicht
mehr jeder geworfene Bal den Weg in den Korb. Die Niederlage war knapp aber
eben es war eine. Nach kurzem rechnen war klar, dass es uns im letzten Spiel nur
mit einem Sieg noch zur Bronze Medaille reichen würde! Bubendorf hieß unser
Gegner und der hatte schon einen Punkt auf seinem Konto!Also, nochmals vol gas
und alles geben! Der viel umjubelte Sieg und der damit erreichte Aufstieg in die
Nati B musste hart erkämpft werden! So spielen wir also im 2012 wieder unter den
zwanzig besten Mannschaften der Schweiz in der Nati B um Punkte! Ich freue
mich schon jetzt!!!
Die Wintersaison starteten wir ebenfalls erfolgreich. Das Turnier in Roggwil und
Langnau wurde von uns gewonnen und in der Meisterschaft sind wir noch im
Rennen um die Medaillen. Auch haben wir bereits zwei Runden im Cup
überstanden und spielen im Januar gegen Steinmaur (Nati B Absteiger) um den
Einzug in den ¼ Final.
Das hatten wir auch noch nie in unserem Verein! In diversen Meisterschaften
spielen diesen Winter nicht weniger als sieben Mannschaften! Madis Aarwangen
1, die Seniorinnen, U 20 zwei Mannschaften, U 16 eine und U 14 zwei
Mannschaften!!!

Dass wir im letzten Jahr so erfolgreich waren und so viele junge Mädels haben, ist
auch ein Verdienst unserer ausgezeichneten Jugendarbeit. Tami, Rösi, Anita und
Andrea leisten mit den Mädels Großartiges! Die Jugendmannschaften machen es
uns nach und eilen von einem Erfolg zumAnderen!
Ob es an dem neuen Trainern liegt weiß ich nicht, aber es macht halt schon
Eindruck beim Gegner wenn der ganze Verein einheitlich gekleidet erscheint!
Also, jetzt wisst Ihr warum der Spruch bei uns; , bestens
passt!!

alles im grünen Bereich

Der Trainer

Peschä

Jahresbericht 2011Aktive
Der Höhepunkt des Turnjahres ist das Turnfest. Im 2011 besuchten einige
Turnerinnen und Turner sogar zwei Turnfeste.
Es war Sonntag der 5. Juni in Wolfwil. Die Gymnastikgruppe erreichte im
einteiligen Wettkampf die gute Note 9,02. Die Fachtest-Allround Leute starteten
mit einer kleinen Gruppe in der Altersklasse Männer und Frauen. Auch sie
erreichten eine gute Note.
Zwei Wochen später starteten wir mit dem eigentlichen Höhepunkt. Am
seeländischen Verbandsturnfest in Grossaffoltern. Bei durchzogenem Wetter mit
Sonne, Wind und Regen nahmen wir doch eine sehr gute Schlussnote mit nach
Hause (25.83).
Die Vorbereitungen zu dieser gelungenen Note wurden im Trainingslager und
an den Verbandsmeisterschaften getroffen. In Huttwil, im Sportzentrum zeigte
die Gymnastikgruppe zwei tolle Vorführungen an den
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Telefon Büro
Meisenweg 5 Werkstatt Fax
062 922 95 02 Haldenstrasse 1 062 922 52 49

JB AKTIVE

Jahresbericht Gymnastik
Die Saison 2011 hat mit den Trainings im
Januar 2011 begonnen. Dort haben sich
die Gymnastikfan's des TV Aarwangen
jeweils wieder freitags, 19:15 Uhr in der
Turnhalle versammelt, um gemeinsam
die Gymnastik für die Wettkämpfe
einzustudieren. Das neue Leiterteam hat
sich grosse Mühe gegeben, mit neuen
Musiken die Gymnastik zu verändern,
um an den anstehenden Wettkämpfen
eine bessere Note herauszuholen. Eine
Gymnastik einzustudieren und an die
Leute zu bringen braucht viel Zeit und

Verbandsmeisterschaften. Das
Trainingslager in Aarwangen, an dem
auch die Jugi dabei war, hatte natürlich
auch seinen Teil beigetragen, um an
den Turnfesten so gut auszusehen.
Durch das ganze Jahr waren natürlich
noch andere Wettkämpfe am laufen:
Wintermeisterschaften,
Verbandsspieltag,
Sommermeisterschaften, ja sogar
Schweizermeisterschaften.
Andere Anlässe die der Kameradschaft
und dem Zusammenhalt dienten, waren
auch sehr wichtig. Die alljährliche
Turnerreise ist für mich jedenfalls immer
ein schönes Ereignis. %Geschwätz" und
%lustiges zäme si" stehen dort an erster
Stelle.
Die Turnfahrt ist auch so ein Anlass. Mit
der herrlichen Verköstigung durch die
Korbballgruppe bleibt diese in bester
Erinnerung. Wir freuen uns schon auf die
nächsteAuffahrt.
Am Spieltag in Melchnau konnten die
Spielpausen optimal genutzt werden um
über neue Pläne, Anregungen und
Vorschläge zu diskutieren.
Oder am Altjahreshöck, wo wir das
Turnerjahr ausklingen und uns bei einem
gemütlichen Fondue den Bauch füllen.
Merci den Organisatoren.
Ein Dankeschön auch denen, die jeweils
an den Sitzungen vom TK und VS
teilnehmen, sowie Jenen, die sich Zeit
nehmen für die Leiterhöcks.
Die grössten Aufsteller für mich sind aber
die Informationen an den Sitzungen
welche lauten: %Bei uns sind neue Turner
im Training". Oder %Bei uns kommen
auch Neue und solche die schon lange
nicht mehr in der Halle waren" .Solche
Nachrichten sind derAufsteller.
An dieser Stelle danke ich Allen die ihre
Zeit opfern um im TVA Lektionen zu
planen und zu leiten, Sitzungen zu
besuchen, OK`s zu bilden oder einfach
um zu turnen und so den TVA zu
repräsentieren.

Euer TK-Chef Roman
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Geduld und lässt sich kaum noch mit
weiteren ehrenamtlichen Ämtli im Verein
unter einen Hut bringen, weshalb wir uns
anfangs Saison dazu entschieden haben,
dass ich die Gymnastikleitung wieder
ü b e r n e h m e , j e d o c h m i t d e m
Gymnastikprogramm, welches wir in der
Saison 2010 geturnt haben. Mit viel Elan
und Motivation haben wir uns daran
gemacht die Übungen zu repetieren,
Änderungen anzubringen, so dass wir gut
gerüstet an den Verbandsmeisterschaften
vom 29.05.2011 in Huttwil teilnehmen
konnten. Mit einer 8.92 und einer 8.89
haben wir unser Ziel von einer 9.00 nicht
ganz erreicht. Im Vergleich zu den Noten
anderer Vereine konnten wir aber durchaus
sehr zufrieden sein, haben wir doch mit
diesen Noten gemeinsam mit dem TV
Roggwil den 4. Rang im Verband erreicht!
Weiter haben wir in der Halle an dem
Programm und am turnerischen %gfiielet"
mit dem Ergebnis, dass wir am Turnfest in
Wolfwil unsere gewünschte 9.02 abholen
durften! Es war ein super Auftritt und wir
haben das Turnen vor Leuten (vor allem vor
den eigenen Fans aus dem TV Aarwangen)
sehr genossen. Mit grosser Vorfreude auf
das nächste Turnfest, haben wir uns auf
den Weg nach Grossaffoltern gemacht.
Nachdem auch wir den Weg gefunden
haben, haben wir uns im Regen warm
gemacht. Das Wetter wollte nicht ganz
mitspielen, aber davon haben wir uns nicht
unterkriegen lassen, einbisschen %Dräck
schlücke" muss jeder im Leben. Nach
einem guten Durchlauf unserer Gymnastik,
welche leider mit einer nicht all zu guten
Note (8.62) belohnt wurde, waren wir der
Meinung, dass wir darauf halt ein Bierchen,
zwei mehr trinken würden, dann könne man
auch das verkraften. Nachdem wir unser
Nachtlager aufgeschlagen hatten, stand
auch schon die Besammlung mit dem
Verein zum Nachtessen an. Das
gemeinsame Essen wie auch das
gemeinsame feiern im Festzelt hat der
Gymnastiktruppe grossen Spass bereitet
und den Verein gestärkt, schon lange hat es
kein Turnfest mehr gegeben, an welchem
so vie le Aarwanger Turner/ innen
zusammen %gfästet hei". Aber leider geht
auch das schönste und beste Turnfest
einmal vorbei und wir haben uns zum
Ausklang der Saison bei Carmen Lüdi-

Hasler zum %Spaggere-Ässe" (nun wissen wohl alle was Spaggere si)
verabredet. Bei einem gemütlichen Abend haben wir die Saison Revue
passieren lassen und mussten uns für die neue Saison doch von einigen
eingefleischten Gymnastikern verabschieden.
Bei uns hat die neue Saison schon gestartet, wir sind jeweils wieder jeden
Freitag, 19:15 Uhr bis 20:30 Uhr in der Turnhalle um für die kommende Saison
zu üben. Gerne würden wir dabei neue Gesichter begrüssen, welche uns
unterstützen, unsere Gruppe auffrischen und Freude am Turnen mitbringen.
Willkommen ist jede und jeder und ich freue mich DICH im nächsten Training
bei uns begrüssen zu dürfen! Wir sind zurzeit eine 11-köpfige Bande, wobei
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Jahresbericht 2011 der Mädchen-Jugend
Glänzende Augen, schwitzende Stirnen, lachende Gesichter, schnelle Beine, all dies und noch viel mehr kann jeweils am
Mittwochabend in den Turnhallen in Aarwangen beobachtet werden wenn über 70 Mädchen in der Jugi mitturnen. Auch
dieses Jugijahr hat viele schöne Jugistunden hinter sich und wir bedanken uns bei allen Mädchen für das fleissige mitturnen,
es macht Spass mit euch!
Das neue Jahr begann im 2011 gemächlich so wie jedes Jahr. Stand doch der heimische Jugitag, unser Wettkampfziel erst im
Sommer auf dem Programm. Damit die Mädchen sich auf den wichtigen Tag in Aarwangen vorbereiten konnten, fand im Mai
ein Trainingssonntag der JugiAarwangen statt. Am Vormittag wurde gesprintet, gestossen bezw. geworfen und gesprungen
was das Zeug hält. Nach einem gemeinsamen Mittagessen mit den aktiven Turnerinnen und Turnern des TV Aarwangen,
ging es am Nachmittag mit den Spielen weiter. Auch hier wurde um jeden Ball oder Zentimeter gekämpft. An dieser Stelle ein
herzliches Dankeschön an alle Helfer, welche die Jugi bei ihrem Trainingstag unterstützt haben.
Nun war es soweit, an einem wunderschönen Sommertag stand der heimische Jugitag an. Die über 60 Mädchen die am
diesjährigen Jugitag gestartet sind wurden von einem tollen Publikum angefeuert und konnten ihr Können zeigen. So war am
Ende des Tages die Eine oder Andere auf dem Podest anzutreffen oder durfte ein Diplom entgegen nehmen. Die weisse
Schar mit den grünen Brillen hat auch uns Leiterinnen sehr viel Freude bereitet, ist es doch wunderschön so viele tolle
Mädchen zu betreuen. Wir möchten allen Eltern, Geschwistern, Grosseltern usw. für ihre Unterstützung während der
Vorbereitung und dem Jugitag noch einmal danken. Der Tag wird in bester Erinnerung bleiben!
Wie jedes Jahr stand vor den Sommerferien das Bräteln im Spichigwald auf dem Programm. Nebst dem Würste braten und
plaudern wurden die fleissigen Turnstundenbesucherinnen mit einem kleinen Geschenk ausgezeichnet. Viele Mädchen
konnten auch dieses Jahr die Fleissprämien entgegen nehmen.
Nach den Sommerferien wurden die Gruppen nicht wie üblich neu aufgeteilt. Aufgrund der grossen Gruppen der älteren
wurde vom Leiterteam beschlossen, dass die Gruppen für ein weiteres Jahr gleich bleiben. So hat man sich in den
Turnstunden schnell wieder gefunden. Auch die Leiterinnen und ihre Hilfsleiterinnen bleiben für alle dieselben, mit wenigen
Ausnahmen.
Nun ist es wieder dunkel wenn die Turnstunden beginnen und die Jugi findet wieder in der Halle statt. Einige Mädchen
werden auch dieses Jahr den Kidscup besuchen, es wird bereits fleissig trainiert.
Wenn es nun draussen dunkel wird kommt auch bald der Samichlous wieder, er hat sich bereits beim Leiterteam angemeldet.
Ich bin sicher, die grosse Schar wird ihn auch dieses Jahr wieder zu Gesicht bekommen.
Die letzte Jugistunde vor Weihnachten gestaltet jede Gruppe jeweils individuell. Bei den Einen wird %Gwichtetlet" und bei den
Andern eine Geschichte erzählt. Schon bald steht das neue Jugijahr vor der Tür.
Ein riesen Dank nochmals an alle Mädchen welche die Jugistunden stets mit grossem Eifer besuchen, aber auch an
Leiterinnen und Hilfsleiter für ihren unermüdlichen Einsatz für unsere Mädchen. Ich hoffe dass auch in Zukunft leuchtende
Augen und strahlende Gesichter jeweils Mittwochs zu sehen sind.

Die Jugileiterinnen
1-3.Klasse: Carmen Lüdi + Karin Schmid
4/5.Klasse: Chantal Lanz + Kathrin Kohler
6-9.Klasse: Pia Trinkler + Fabienne Cavin +Fabienne Jakob

nur 10 Personen an den Wettkämpfen teilnehmen werden, wobei ich aus Erfahrung immer noch mind. 2 Personen infolge
Schwangerschaft abrechnen muss$ . (bis jetzt war es quasi immer so). Ihr seht also, neue Gesichter sind gefragt und von
uns allen sehr gewünscht!
Ramona Beyeler

Bilder Peter Friedli
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GRATULATIONEN UND GLÜCKWÜNSCHE

Zu hohen oder runden Geburtstagen dürfen wir
den folgenden Turnerinnen und Turnern gratulieren:

1. Februar 2012 bis 30. April 2012

GEBURTSTAGE

Frauen

Senioren

Männer

Passiv

Meier Susanne 08.02.1941
Thomi Marianne 08.02.1947 65 Jahre
Kläntschi Erika 25.02.1940

Grenacher Walter 01.02.1928 84 Jahre
Gerber Peter 01.04.1957 55 Jahre
Stadelmann August 02.04.1942 70 Jahre
Christeler Emil 19.04.1928 84 Jahre
Grütter Othmar 26.04.1934 78 Jahre
Burkhard Frank 26.04.1942 70 Jahre

Schneeberger Christoph 10.02.1972 40 Jahre

Hantz Alfred 07.02.1930 82 Jahre
Fenner Kurt 23.02.1947 65 Jahre
Beyeler Ursula 23.02.1962 50 Jahre
Hofer Ernst 04.03.1936 76 Jahre
Gerber Peter 16.03.1931 81 Jahre
Jost Matthias 10.04.1962 50 Jahre

71 Jahre

72 Jahre
Ernst Ursula 27.03.1947 65 Jahre

Kohler Kathrin 04.02.1992 20 Jahre
Korteland Mirella 02.03.1972 40 Jahre
Gerber Katrin 18.03.1972 40 Jahre
Stucki Theres 25.04.1962 50 Jahre

Damen

Der                  gratuliert ganz herzlich!
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